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Das Amtsblatt kann in der Stadtverwaltung – Bürgerbüro, in der Stadtbibliothek sowie in der Bücherei Wulfen -  

eingesehen oder kostenlos abgeholt werden. 
Zudem wird das Amtsblatt auf der Homepage der Stadt Dorsten www.dorsten.de veröffentlicht. 

 
 

Hinweis zur Einsicht in aktuelle Sitzungsunterlagen: 
Interessenten können die Unterlagen für den öffentlichen Teil von Ausschuss- und Ratssitzungen etwa 

eine Woche vor dem Sitzungstermin während der Öffnungszeiten an folgenden Stellen einsehen: 
Bürgermeisterbüro, Rathaus – Stadtbibliothek, VHS-Gebäude - Bücherei Wulfen, Gesamtschule 

 
Zudem sind die öffentlichen Sitzungsunterlagen auf der Internetseite www.dorsten.de – Ratsinformationssystem  

(https://dorsten.more-rubin1.de) ca. zwei Wochen vor Sitzungsbeginn hochgeladen.  
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Tagesordnung der 12. Sitzung des Rates am Mittwoch, 03. November 2021,  
17:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Wulfen, Wulfener Markt 5, 46286 Dorsten 

 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
Punkt   

1  Einführung und Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes 
- Ratsherr Christian Haake 
 

2  Bekanntgaben 
 

3  Nachfolgeregelung für das ausgeschiedene Ratsmitglied Kim Wiesweg sowie 
Umbesetzungen in städtischen Gremien auf Vorschlag der Ratsfraktion Grüne 
 

4  Bestellung von beratenden Ausschussmitgliedern nach § 58 Absatz 4 GO NRW 
in verschiedene Ausschüsse des Rates 
 

5  Nachbestellung eines stellvertretenden sachkundigen Bürgers in den Jugendhil-
feausschuss 
 

6  Jahresabschluss 2020 
- Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2020  
  des Entsorgungsbetriebes der Stadt Dorsten 
- Gewinnverwendung 
- Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2020 
- Entlastung des Betriebsausschusses für das Geschäftsjahr 2020 
 

7  Beteiligung LEADER-Bewerbung 
 

8  Genehmigung einer außerplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung im Haus-
halt 2021 im Budget des Amtes für Schule und Weiterbildung (hier: Schule) 
 

9  Umsetzung des Integrierten Klimaschutzkonzeptes (ISKS) der Stadt Dorsten 
(Juli 2020 - Oktober 2021) 
 

10  Winterdienst 
 

11  Bildung des Stadtamtes 16 "Amt für IT Services und Mediengestaltung zum 
01.01.2022" 
 

12  Verbraucherberatung in Dorsten nachhaltig absichern 
- Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen CDU, SPD, Grüne und 
  Die FRAKTION feat. DIE LINKE sowie des Vertreters der FDP vom  
  21.10.2021 
 

13  Anfragen, Anregungen, Hinweise 
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Nichtöffentliche Sitzung 
 
Punkt   

14  Bekanntgaben 
 

15  Abberufung eines Prüfers 
 

16  Anfragen, Anregungen, Hinweise 
 

 
 
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:  

Während der Sitzung gilt die Verpflichtung, einen medizinischen Mund-Nasen-Schutz (so-
genannte OP- oder FFP2/KN95/N95-Masken) zu tragen. Ausgenommen sind die Sprecher 
am Mikrofon für die Dauer der Redezeit. Aus Gründen des Gesundheitsschutzes wird drin-
gend dazu geraten, vor der Sitzung einen Selbst- bzw. Schnelltest vorzunehmen. Selbst-
tests werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt. Bitte finden Sie sich hierzu etwa 
30 Minuten vor der Sitzung am Sitzungsort ein. Alternativ können Sie einen Termin bei ei-
nem Schnelltestzentrum vereinbaren.   

 

 

Dorsten, 27.10.2021 

 

 
 
Tobias Stockhoff  
Bürgermeister 
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Satzung 
 

für den Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
 

Satzung vom: 21.10.2021 
 
Aufgrund des § 7 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666), in der zurzeit geltenden Fassung hat der Rat in 
seiner Sitzung am 29.09.2021 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
Bezeichnung des Beirates 

 
Der Beirat ist eine Interessenvertretung für Menschen mit Behinderungen und Selbsthilfegruppen. 
Der Beirat führt die Bezeichnung: 
 

Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen. 
 
Die Mitglieder des Beirates arbeiten ehrenamtlich, überparteilich und überkonfessionell. 
 

§ 2 
Aufgabe des Beirates 

 
Der Beirat berät den Rat und seine Ausschüsse sowie die Verwaltung in Fragen, die die Belange 
von Menschen mit Behinderungen betreffen. Er ist Ansprechpartner für Menschen mit Behinderun-
gen. Er informiert die verantwortlichen Stellen über spezifische Probleme der Menschen mit Behin-
derungen und regt die Verwirklichung sachgerechter Hilfen an. Durch ihn soll in verstärktem Maße 
in unserer Gesellschaft das Verständnis und das Wissen um die Probleme der Behinderten geweckt 
werden. 
 
 

§ 3 
Zusammensetzung 

 
Stimmberechtigt sind jeweils eine Vertreterin oder ein Vertreter folgender Organisationen: 
 
- Multiple Sklerose Gruppe 
- Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung 
- Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer V.d.K. 
- Sozialverband Deutschland e. V. 
- Blinden- und Sehbehindertenverein 
- Selbsthilfegruppen 
- Arbeitsgemeinschaft der Verbände der Freien Wohlfahrtspflege 
- EUTB der Lebenshilfe e.V. 
- Selbsthilfegruppe für Menschen mit einer Hörschädigung 
- Selbsthilfegruppe Lebensfreunde 
 
 
Weitere Behindertenorganisationen können ein stimmberechtigtes Mitglied nach vorheriger Beru-
fung durch den Sozialausschuss entsenden. 
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Die stimmberechtigten Mitglieder werden auf Vorschlag der Verbände oder Gruppen durch den 
Sozialausschuss bestellt. Für jedes stimmberechtigte Mitglied sind mindestens eine namentliche 
Stellvertreterin/ein namentlicher Stellvertreter und höchstens zwei namentliche Stellvertre-
ter_innen vorzuschlagen und zu bestellen. Werden zwei Stellvertreter_innen benannt, ist die Rang-
folge der Vertreter_innen anzugeben. 
 
Die im Rat vertretenen Fraktionen benennen je ein Mitglied sowie eine Stellvertreterin/einen Stell-
vertreter für den Beirat. Sie wirken mit beratender Stimme mit.  
 
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister oder eine von ihm bestellte Vertreterin/ein von ihm bestell-
ter Vertreter ist berechtigt, mit beratender Stimme an den Sitzungen teilzunehmen. 
 
 

§ 4 
Wahlzeit 

 
Die Mitgliedschaft im Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen entspricht der 
Wahlperiode des Rates der Stadt Dorsten. 
 
Nach Ablauf der Wahlzeit üben die bisherigen Mitglieder ihre Tätigkeit bis zum Zusammentritt des 
neuen Beirates weiter aus. 
 
 

§ 5 
Vorsitz 

 
Der Beirat wählt aus seiner Mitte die Vorsitzende/den Vorsitzenden und dessen Stellvertrete-
rin/Stellvertreter. 
 
 

§ 6 
Geschäftsführung 

 
Die Geschäftsführung übernimmt die Verwaltung. 
 
 

§ 7 
Verfahren 

 
1. Der Beirat kann sich mit allen Angelegenheiten befassen. Zu diesem Zweck erhält die/der Vor-

sitzende – auf Wunsch - rechtzeitig alle öffentlichen Sitzungsunterlagen der kommunalen 
Gremien. 

 
2. Der Beirat wird zu seiner konstituierenden Sitzung von der Bürgermeisterin/vom Bürgermeister 

einberufen. 
 
3. Es gibt sich eine Geschäftsordnung. 
 
4. Er hat in Ausschüssen Rederecht, soweit Belange der Menschen mit Behinderungen angespro-

chen sind. 
 
5. Er kann vorbehaltlich der Zustimmung des Rates je eine sachkundige Einwohnerin/einen sach-

kundigen Einwohner mit beratender Stimme in Ausschüsse entsenden. 
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6. Er erhält die Möglichkeit, sich zu allen wichtigen Angelegenheiten, die die Interessen der Men-

schen mit Behinderungen berühren, zu beteiligen. Er kann zu allen behindertenrelevanten An-
gelegenheiten Vorschläge unterbreiten und Anregungen machen. 

 
7. Er entscheidet über die Verteilung der im städtischen Haushalt bereit gestellten Zuschüsse für 

die Arbeit von behindertenspezifischen Vereinen, Organisationen und Initiativen. 
 
 

§ 8 
In-Kraft-Treten 

 
Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung für den 
Beirat für die Belange von Menschen mit Behinderungen vom 02.06.2002 außer Kraft. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die Satzung über den Beirat für Menschen mit Behinderungen wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird auf folgende 
Rechtsfolgen hingewiesen: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächen-
nutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmungen oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß durchgeführt worden, 
 
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet hat  
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Dorsten, 21.10.2021 
 

 
 
Tobias Stockhoff 
Bürgermeister 
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